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Mit Ihrem Haustelefon können Sie mit einer Person bei der Haustür
(Aussensprechstelle) sprechen (Türruf) und den Türöffner betätigen. Ab-
hängig vom Ausbaustand der Anlage können Sie auch das (Treppen-
haus-) Licht schalten und/oder mit anderen Teilnehmern der Türsprech-
anlage telefonieren (Internruf).

Ihrem Haustelefon ist ein (Haupt-)Sonnerie-Drucktaster bei der Aussen-
sprechstelle zugeordnet. Je nach Konfiguration der Türsprechanlage
können Ihrem Gerät noch zusätzlich bis zu 9 (Neben-)Sonnerie-Druck-
taster (mit unterschiedlichem Rufton) zugeordnet sein.

Haustelefon Comfort
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8 Internruftasten

Beschriftungsfeld

Lichttaste
Türöffnertaste

Bedienung
Sprechverbindung aufbauen

Klingelt eine Person an der Sonnerie der Haustür, ertönt ein (abstellba-
rer) Rufton und die Lichttaste  blinkt. Nehmen Sie den Hörer innerhalb
von 30 Sekunden ab und sprechen Sie mit der Person am Eingang.

Türöffner

Drücken Sie die Türöffnertaste  und der Türöffner schaltet. Die Dauer,
wie lange der Türöffner geschaltet bleibt (Türöffnerzeit) ist für die Anlage
fest programmiert und hängt nicht davon ab, wie lange Sie die Türöffner-
taste  gedrückt halten.

Optische Rufanzeige bei Türruf

Ein Türruf wird zusätzlich zum Rufton durch die blinkende Lichttaste 
angezeigt.

Optische Rufanzeige bei Internruf

Der aktuelle interne Anrufer wird zusätzlich durch ein Blinken der ihm zu-
gewiesenen Internruftaste  angezeigt.

Interne Sprechverbindung

Voraussetzung für ein internes Gespräch ist, dass die Türsprechanlage
frei ist und kein anderes Intern- oder Türgespräch stattfindet, oder dass
innerhalb der letzten 20 Sekunden kein Haustelefon von der Aussen-
sprechstelle gerufen wurde.

• Heben Sie den Hörer ab und drücken Sie die Internruftaste  des
gewünschten Teilnehmers.

• Beim angerufenen Teilnehmer blinkt die Internruftaste  des Rufen-
den und die Ruftonmelodie für Internrufe ertönt.

• Durch Abheben des Hörers wird die Sprechverbindung aufgebaut,
durch Auflegen wieder beendet.

Klingelt eine Person an der Sonnerie der Haustür wird das interne Ge-
spräch unterbrochen.

Stummschaltung

Die akustische Signalisierung von Tür- und Internrufen kann ausgeschal-
tet werden (Stummschaltung): 

• Drücken Sie kurz die Lichttaste , sie leuchtet rot.

• Tür- und Internrufe werden nur noch optisch durch die blinkende
Lichttaste  angezeigt.

Durch erneutes Drücken der Lichttaste  wird die Stummschaltung
deaktiviert, zur Kontrolle ertönt der eingestellte Rufton.

Ruftonmelodie ändern

Das Gerät verfügt über 9 Ruftonmelodien, davon 3 Gong-Melodien und
eine Melodie ausschliesslich für Internrufe. Der Rufton des (Haupt-)Son-
nerie-Drucktasters der Haustür kann jederzeit geändert werden. Allen
weiteren (Neben-)Sonnerie-Drucktastern, die Ihrem Gerät zugeordnet
wurden, wird automatisch ein anderer Ton zugewiesen.

• Betätigen Sie bei aufgelegtem Hörer die Lichttaste  und halten Sie
sie gedrückt.

• Drücken Sie innerhalb von 1 Sekunde kurz die Türöffnertaste , der
eingestellte Rufton ertönt.

• Drücken Sie die Türöffnertaste  sooft, bis der gewünschter Rufton
erklingt.

Der zuletzt gehörte Rufton wird automatisch gespeichert.

Ruftonlautstärke ändern

Die Ruftonlautstärke lässt sich in 4 Stufen (bei Gong-Melodien in 2 Stu-
fen) ändern.

• Betätigen Sie bei aufgelegtem Hörer die Lichttaste  und halten Sie
sie gedrückt, bis die gewünschte Lautstärke zu hören ist.

• Lassen Sie die die Lichttaste  los.

Die zuletzt gehörte Lautstärke wird automatisch für alle Rufe gespei-
chert.

Türöffnerautomatik

Mit aktivierter Türöffnerautomatik wird mit Betätigen des (Haupt-)Sonne-
rie-Drucktasters an der Haustür automatisch der Türöffner geschaltet,
ohne dass die Türöffnertaste betätigt werden muss. Dabei erfolgt keine
Rufanzeige.

Die Türrufautomatik wird durch Drücken der untersten Internruftaste 
bei abgehobenem Hörer ein- und ausgeschaltet. Eine aktive Türöffner-
automatik wird durch eine leuchtende Türöffnertaste  angezeigt.

Blinkt die Internruftaste  der eigenen internen Rufnummer, wird
bereits ein internes Gespräch geführt. Die Anlage ist besetzt.

Diese Funktion kann nur aktiviert werden, wenn die entsprechen-
den Berechtigung von Ihrem Elektrofachmann freigegeben wur-
de. Das Feld der untersten Internruftaste  sollte entsprechend
beschriftet sein.
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Rufspeicher für Internrufe aktivieren

Das Gerät verfügt über einen Rufspeicher zur Anzeige von entgangenen
Internrufen. Im Auslieferungszustand ist der Rufspeicher deaktiviert.

Aktivieren:

• Nehmen Sie den Hörer ab.

• Drücken Sie die Ihrem Gerät zugeordnete Internruftaste  (eigene
interne Rufnummer), bis (nach ca. 5 Sekunden) die Internruftaste 
1 mal blinkt.

• Legen Sie den Hörer wieder auf, der Rufspeicher ist eingeschaltet.

Durch Wiederholung des obigen Ablaufs wird der Rufspeicher deakti-
viert. Zur Quittung blinkt die Internruftaste  2 mal.

Entgangene Internrufe

Kommt bei einem internen Ruf kein Gespräch zustande (Angerufener
hebt Hörer nicht ab), wird der entgangene Ruf in den Rufspeicher des
Angerufenen übernommen.

Die entgangenen Rufe werden bei abgehobenem Hörer durch die je-
weils leuchtende Internruftaste  angezeigt.

Die gespeicherten Anrufe können durch jeweiligen Rückruf der entspre-
chenden Teilnehmer aus dem Rufspeicher gelöscht werden.

Alternativ kann der Rufspeicher durch Drücken der eigenen Internruftas-
te  bei abgehobenem Hörer komplett gelöscht werden.

Zusatzfunktion (z.B. Licht) schalten

Sofern Ihre Türsprechanlage mit einem Schaltgerät, das z.B. zum Ein-
schalten der Beleuchtung verwendet wird, ausgerüstet ist, können Sie
mit Ihrem Haustelefon Schaltbefehle senden.

Der Standard-Schaltbefehl wird bei abgehobenem Hörer (auch während
eines Gesprächs) durch Drücken der Lichttaste  gesendet.

Je nach Konfiguration der Anlage schaltet die Last:

a) mit jedem Schaltbefehl ein oder aus (Betriebsart 2).

b) für eine bestimmte Nachlaufzeit (z.B. 3 Minuten) ein (Betriebsart 3
und 5).

c) für eine bestimmte Nachlaufzeit (z.B. 2 Minuten) ein. Wird während-
dessen erneut ein Schaltbefehl gesendet, wird die Zeit neu gestartet
(Retrigger) (Betriebsart 4, 6 und 8).

d) für eine bestimmte Nachlaufzeit ein. Durch 3 kurz aufeinanderfolgen-
de Schaltbefehle bleibt die Last für 60 Minuten (Dauer EIN) einge-
schaltet (Betriebsart 9).

Sonderschaltbefehle

Die 8 Internruftaste  des können bei aufliegendem Hörer zur Übertra-
gung von 8 unterschiedlichen Schaltbefehlen genutzt werden. Die
Schaltbefehle müssen von Ihrem Elektrofachmann an den Schaltgerä-
ten eingestellt worden sein.

Reinigung und Pflege
Reinigen Sie die Oberfläche mit einem nebelfeuchten Tuch (Vorteil Mi-
crofaser). Für besonders hartnäckige Flecken kann ein leichtes, nicht
scheuerndes Reinigungsmittel, z.B. Spülmittel, verwendet werden.

Notizen
Türöffnerautomatik:  ja /  nein

Schaltfunktion:  ja /  nein _________________________________

Betriebsart: ________________________________________________

ACHTUNG:

Verdünner, Aceton und Toluol dürfen nicht verwendet werden.
Ihre Anwendung kann zu Versprödung und Rissbildung führen.

Sprechverbindung aufbauen
Sonnerie-Drucktaster wird betätigt 
 Lichttaste  blinkt, Rufton ertönt  Hörer abheben

Türöffner betätigen
Türöffnertaste  drücken  Türöffner schaltet

Interne Sprechverbindung aufbauen
Hörer abheben und Internruftaste  drücken

Rufton abschalten (Stummschaltung)
Lichttaste  kurz drücken   leuchtet

Rufton einschalten
leuchtende Lichttaste  kurz drücken  Rufton ertönt

Ruftonmelodie ändern
Lichttaste  gedrückt halten und Türöffnertaste  mehrmals 
drücken, bis eingestellter Rufton

Ruftonlautstärke ändern
Lichttaste  gedrückt halten bis gewünschte Lautstärke

Türöffnerautomatik einschalten
Hörer abheben und unterste Internruftaste  drücken, Hörer 
auflegen   leuchtet

Türöffnerautomatik ausschalten
Hörer abheben und unterste Internruftaste  drücken, Hörer 
auflegen   erlischt

Rufspeicher aktivieren
Hörer abheben und eigene Internruftaste  drücken, bis (nach 
ca. 5 Sekunden)  1 mal blinkt

Rufspeicher deaktivieren
Hörer abheben und eigene Internruftaste  drücken, bis (nach 
ca. 5 Sekunden)  2 mal blinkt

Rufspeicher ansehen
Hörer abheben  Internruftasten  der entgangenen Internrufe 
leuchten

Rufspeicher löschen
Hörer abheben und eigene Internruftaste  drücken
 Anzeige der Internruftasten  erlischt

Zusatzfunktion (z.B. Licht) schalten
bei abgehobenem Hörer Lichttaste  kurz drücken 
 Schaltgerät schaltet

Sonderfunktionen schalten
bei aufliegendem Hörer Internruftaste  kurz drücken 
 Schaltgerät schaltet
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